
Anlage VII,

lusammenstellung
der

Haushaltspläne

1. der Provinzial-Taubstummenanstaltenzu Aachen, Briihl, Cöln, Elberfeld,
Essen, Huttrop, Kempen, Neuwied und Trier;

2. über die Verwendung:
a) der Wilhelm-Augusta-Stiftung,
b) des Unterstützungsfondsder früheren Vereins-Taubstummenanstaltzu

Cöln und
«) des Unterstützungsfondsfür entlassene Taubstumme

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1909 öis 31. März 1910.
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Titel. Ginnahme.
Allchen.

Knaben 4?
Mädchen 32

Brühl.
»naben 5n
Mädchen I?

Cöln.
Knaben 45
Mädchen 4»

Ellmfeld.
»Inaben 4s
Mädchen »<

I.
II. Sonstige Einnahmen ..........

6 573
9«

47 340

!!7
2 550

170
58 «80

> -
12 499

570
42 240

1890

95 3 700
10

51 840

-

III.
2. Desgleichen aus der Wilhclm-Augusta-Stiftung. .
3. „ „ dem Unterstützungsfondsderfrüheren

Vereins-Taubstummenanstalt zu Cöln.....
4. Zinsen des Unterstützungsfonds für entlassene Tcmb-

Summe der Einnahme
___

<^
54 010 - 61400 57 200 — 55 550 -^

I
Ausgabe.

30 006
—

28 528
5 427

23 000
450

1900
250
700
300
845

34 995
1 630

16 350
550

1400
180
900
300
895

—

29 906
1050

19 000
400

2 500
200
700
300

1494

II.
III.

Andere persönliche Ausgabe» ......... 250
19 700

^

II.

2. „ Utensilien und Unterrichtsmittel.....

5. „ Unterhaltung der Gebäude.......
6. „ Instruktiunsreisen der Lehrer......
7. „ sonstige Ausgaben und zur Abrundung. . .
Unterstützungsfonds fiir entlassene Taubstumme. . .
Sonstige Ausgaben und zur Abrundung.....

Summe der Ausgabe

450
1550

250
700
300
804

^

^
^

^
^
^

54 010 .,^, 61400 ,_,.. 57 200 — 55 550 ^
^

Gesamtbetrag Mithi n jetzt
für das

Nechnungs^
jllhr
1909.

für das
Rechnungs«

jllhr
1908.

__

mehr weniger

517 700
517 700

— 487 480
48? 480

— 30 220
30 220

— —

Essen.

heu «

4800
610

42410
26«0

2? 156
250

?00
1500

300
?50
300

1224

Taubstummenanstalten.
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Huttrop.
Knaben 88
Mädchen 25,

^

1700
10

59 990

61700

24 549
3 000

17 500
1500
3 000

300
750
300

10 801

61700

Kempen.
Knaben 18
Mädchen 23

2 000
70

26 530

28 600

15 750
50

10300
400
850
120
400
200
530

28 600

Neuuned.
Knaben ü?
Mädchen 2!1

Trier.
Knaben 46
Mädchen 3?

4100
110

82 690

86 900

42 025
2 890

35500
800

3 000
300
750
300

1335

86 900

3 700
280

56 420

60 400

31406
50

23 700
540

1100
350
750
300

2 204

60 400

Unter-
ftÜtzUIIsss-
fonds für
entlassene

Taub
stumme.

1456

1460

1456
3

1460

83

17

MMttl!eirll,a,
für das

Rechnungsjahr
1909,

Knaben 4U3
Mädchen 293
zusammen <>n«

41 622
1930

420 800
50 000

1890

1456

für das
Rechmmgsjllhl

1908.

5

!7
517 700 -

264 321
14 597

183 350
5 790

16 800
2 250
6 400
2 600

20132
1456

3
517 700

41 421
1758

391 550
50 000

1890

860
487 480

254 991
11915

166 010
5 940

16 550
1930
7 150
2 500

19 634
860

487 480

Titel.

!.
1l,

III. 1

3

'1

i,
II.

III.

1,

^ vorstehendenAusgabepositionenergänzen sich gegenseitigsowohl in sich für die einzelnen
Anstalten als auch in dem Gesamtbeträgeder Ausgabe für das Taubstummenwesen.

i-,





Anlage VII, ^.

Haushaltsplan dei Prouinzial-Tcmbstunimen-
anstalt zu Aachen.

Haushaltsplan
der

Promnsial - Taubstummenanstalt zu Aachen

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1909 bis 31. März 191tt.
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Titel. Nr

II.

III.

Ginnahme.

Beiträge zu den Pflegetostender ZöglingeeinschließlichSchul¬
geld ..................

Beitrag des Vereins zur Beförderungdes Taubstummenunter¬
richts zu Aachen ..............

Sonstige Einnahmen

Zuschußaus Prouinzialmitteln

Zuschußaus der Wilhelm-Augustci-Stiftung......
Summe der Einnahme

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr
1809.

2 200

4 373

!»<;

47 340

54 010

l!.">

!!?

Betrag
für da«

VechmmgS'
Ml

IM-
^ ^3

Mithin jetzt

2 000

4 371 9?

200

98"«

46190

52 660

!I

wemger
Bemerkungen.

ll

Von den Zöglingen werden an Pflegekostenund Schulgeld ungefähr 2200 Ml. für da«
Jahr gezahlt,

Einnahme für das Rechnungsjahr 1905 . 1 956,61 Ml.
„ „ .. 1906 . 2 676,35 „
" " " 1907 . 2 737.57 „

zusammen 7 870.53 Ml.
oder durchschnittlich2456.84 Ml.

Beitrag laut Vertrag......... 3 750,-
Dazu kommt aus den Zinserträgen von
Vermächtnissen, von denen der Provinzial-
verband Abkommen gemäß zur Gewährung
von Freistellen die Hälfte erhält:

Ml.

1 des Victor Brammertz von
17 000,—Mk. zu 4°/° . -- 680,— Ml.
14 000,— „ zu 3'/.°/» ^-490 — „

887,80 „ zu 3l/,°.'° - 31,07 „
des p. Heuschvon
1500.—Mk. zu 3»/» . --- 45.— „

zusammen 1246,0? Mt. -- 623,03

Summe 4 373,03 Ml.
Der Zinsfuß für die Sparkasseneinlage von 887,80 Mk. der Vrammertz

Stiftung ist von 3>/< auf 3>/,°/„ erhöht, daher die Mehreinnahme.
Zinsen aus Vermächtnissenzur Unterstützung von Taubstummen:

«,) des David Nathan Marx in Aachen:
1000,— Ml. 3'/„°/<,iger Nheinprovinz-Anleihescheine. . ,

1i) der Nentnerin Maria Anna Rofalia Iungbluth in Aachen:
1500,— Mt. 3'/2°/oiger Nheinprovinz-Anleihescheine . .
32,25 MI. Narbestand bei der Landesbank deponiert zu 3°/o

zusammen
Sonstige Einnahme» ............

-- 35.— Ml.

^ 52.50 ..
--—.97 „

88,47 Ml.
8,50 „

Summe 96,97 Ml.

Siehe die Ausgabe bei Titel I Nr.
Wilhelm-August»>Stiftung.

1 des Haushaltsplans über die Verwendung der
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Titel,!

I

II.

III.

Nr. Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt ............

Außerdemfreie Wohnung, Heizung und Beleuchtung,pen-
sionsberechtigt zum Betrage von 770 Mk,

Für die LehrpersonenGehälter ..........

Wohnungsgcldzuschußfür die unter 2 aufgeführten8 Beamten
je 432 Mk ................
(Der Wohnungsgeldzuschußwird erst nach der definitivenAnstellung

der Lehrpersonengezahlt.)
Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für den Direktor Entschädigungfür Bureaukosten^. , . .
Für den katholischen ReligionslehrcrRemuneration . . ,

Summe Titel II.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung..........

Für Utensilienund Unterrichtsmittel

Zu übertragen

Betrag
für das

UechnungZ
jähr
1909.
^t___ <f

4 400

22150

3 456

30006

50
200

250

19 700

450

20150

Betrag
für das

KechnunZ»'
jähr
1908.

Mithin jetzt

«ehr

4 200

22 600

3 456

30 256

50
200

18 300

450

18 750!

200

weniger
Bemerkungen.

450

1400!

Stelleninhaber:DirektorKockelmann

Stelleninhaber:
1. Lehrer
2. ..

Wirtz .......
Breuer ......

3. „ Ackermann .....
4. „ Rademacher ....
5. „ Vonneguth I . . . .
6. „ N. N., Anfangsgehalt .
7. Lehrerin Ionas ......
8. „ Graf ......

zusammen
Der Lehrer Wennekampist am 1.

in Kempen ernannt.
Der Lehrer Rademacherist von der Anstalt in Trier an die Anstalt in

Allchenversetzt.
Die Stelle zu 6 wird zurzeit von dem als Taubstummenlehrernochnicht

geprüftenLehrerVonneguthII probeweise wahrgenommen.

Äi«.
heriges
Gehalt

4200

3800
3800
33W
2100
2100

2475
1575

Erhöhung
nach dem

Nesol»
bunglplnn

200

200
200
200

150
150

Gehalt
am 1. April

1909

4 400

3 800
3 800
3 500
2 800
2 300
2100
2 625
1725

Beiner»

lungen

! Höchst'
! gehalt.

, j 22150
April 1908 zum Direktorder Anstalt

Gs find zu zahlenfür 65 Zöglingefür d n Kopf und das Jahr 303 Ml. (303 Tag«
je 1 M,) ^ 19695 Mk.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1905 . . 10 505,25 Ml.
„ „ „ 1906 . . 13 255,75 „
„ „ „ 1907 . . 15 014.20 „

zufammen 38 775,20 Ml.
oder durchschnittlich12 925,07 Ml.

Statt der bisher berechneten305 Pflegetagesind jetzt nach Einführungder
neuen Ferienoidnungnur 303 Pflegetagefür jeden Zögling erforderlich.Der
Mehrbedarfist durch die größereSchülerzahlbedingt.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1905 . . 607,62 Mt.
„ ,. „ 1906 . . 641.34 „
„ „ „ 1907 . . 498, 49 „

zusammen1747,45Ml.
oder durchschnittlich582.48 Ml.

Wenigerdurch Wegfallder einmaligenAusgaben für Schulutensiliender
im Jahre 1907 eingerichtetenneuenKlaffe.
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Titel.

III.

I.
!!

III.

N> Ausgabe.

Uebertrag
Für Heizung,Beleuchtungund Reinigung ......

Für Krankenpflege und Arznei ..........

Für Unterhaltung der Gebäude ..........

Für Instruktionsreisender Lehrer .........
(Zu uerwendmmit Bewilligungdes Landeshauptmanns,)

Für sonstige Ausgabenuud zur Abrundung ......
Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
Anderepersönliche Ausgabe« ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben ........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich,

Betrag
für das

stechnungs-
jähr
1909.

20150

1550

250

700

300

804
23 754

30006
250

23 754

54 010

54 010

Betrag
für das

Pechnungs'
M
1908.

18 750
1400

250

700

300

754
22154

30256
250

22154

"52660

52 660

153

Mithin jetzt

mehr

1400
150

^^50
1600

1600 -

1600

1350
1350

weniger
Bemerkungen.

250

—,, 250

Ausgabefür das Rechnungsjahr1905 . . 1479,24Ml.
„ „ „ 1906 . , 1615,82 „
„ „ „ 1907 . . 1617,24 „

zusammen4712,30 Ml.
«der durchschnittlich1570,76Ml,

Ausgabefür das Rechnungsjahr1905 . . 172,83Ml.
„ „ „ 1906 . 157,27 „
„ „ „ 1907 . . 232,15 „

zusammen 562,25Ml.
oder durchschnittlich187.42Ml.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1905 , . 2155,07Ml.
„ „ „ 1906 . . 460,40 „
" " " 19^7 , . 800,01 „

zusammen3415,48Ml.
oder durchschnittlich1138,49Ml.

Aus der höheren Summefür 1905 entfallen2000 W, auf die Abortanlage,

Ausgabefür das Rechnungsjahr1905 . . 150,—Ml.
„ ,, „ 1906 . . 200,— „
.. „ „ 1907 . . 145— „

zusammen 495,— Ml.
oder durchschnittlich165,55Ml.

Es sind erforderlich für:
», Wasserversorgung................ 45,— Ml.
1>, Gemeinde-Grund- :c. Steuer ............ 80,42 „
0, Feueruersicherungsprämie............. 19,40 „
6. Porto .................... 45,- „
e, Erheiterung,Baden, Weihnachtsbefcherungder Zöglinge , . , 250,— „
1. Unterstützungvon Taubstummen aus der Einnahme unter Titel II

Nr. 1.................... 88.47 „
ß. SonstigeAusgaben ..............^ 275.71 „

zusammen 804,— Ml.
Ausaavefür das Nechnungsfahr 1905 . , 507,89 Ml.

„ ,. „ 1906 , . 426,66 „
„ „ „ 1907 . , 581,26 ,.

zusammen1515.81Ml.
oder durchschnittlich505,27M,

Mehrbedarffür Porto und Erheiterungusw, der Zöglinge,

20





Anlage VII, L.

Haushaltsplan der Provinzial-Taubstummeu-
cmstlllt zu Nrühl.

Aausßaltsplan
der

ProvmM-Taubstummenanstalt zu Briihl

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1909 bis 31. März 191ft.

->^«<»<
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Taubstummenanstaltzu Brüht.
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Titel.

i.

I!

III.

M

II,

Ginnahme.

Beitrage zu den Pflegekostender ZöglingeeinschließlichSchul¬
geld ..................

Sonstige Einnahmen

Zuschußaus Prouinzialmittcln
Summe der Einnahme

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr
1909.

2 550

170

58 680
61400

Ausgabe.
Besoldungen.

Für den Direktor Gehalt ............
Außerdem freie Wohnung, Heizung und Beleuchtung,pen-

sionsberechtigtzum Betrage von 770 Mk,
Für die LehrpcrsonenGehälter ..........

Wohnungsgeldzuschußfür die uuter 2 aufgeführten8 Beamten
je 216 Mk ................
(Der Wohnungsgeldzuschußwird nur an die definitiuangestellten

Lehrpersonen gezahlt.)
Summe Titel I.

Andere persönliche Ausgaben.
Für den Direktor Entschädigungfür Bureaukosten . . .
Kosten des Lehrgangs zur Ausbildung von Taubstummen-

lehrern uud Taubstuniincnlchrerinnen .......
Summe Titel II.

4 400

22 400

1728

28 528

i>0

5 37?
5 427

Betrag
für das

Kechnungs'
Ml

1908.

2 250

170

51090
53 510

4 200

2312b

1512

2883?

50

24?5
"2 525

Taubstummenanstalt zu Nrühl.

157

Mithin jetzt

300

^890

weniger

200

DemerKungen.

2 473- Mk.
2 324,50 „
2 64 8— „
7 445,50 Mk.

725

Von den Zöglingen werben an Pflegekostenund Schulgeld ungefähr 2550 Mt. für das
Jahr gezahlt,

Einnahme für das Rechnungsjahr 1905 . . .
„ „ „ 1906 . . .
„ „ „ >907 . . .

zufammen
oder durchschnittlich2481,83 Ml.

t. Zinsen der Direktor H. Fieth'schen Stiftung zur Unterstützung uon Taubstummen
1000 Ml. Nheinprovinz-Nnleihefcheinezu 37»°/„ -.. . 35— Mk.
500 „ Anleihescheinder Stadt Eoln zu 3^/,°/° ^ 17,50 „

36 „ Barbestand zu 3°/« ^....... 1,08 „ 53,58 Ml.
2. Zinsen der Iubiläums-Stiftung — der Prouinzialausschuß

hat der Anstalt gelegentlich der Feier des 50 jährigen
Bestehensaus seinemDispositionsfonds den Betrag von
3000 Mk. als Inbiläumsstiftung zur Unterstützung ent¬
lassener Zöglinge überwiesen —:
3000 Ml. Rheinprouinz-Anleihescheinezn 3>/^°/°

30 „ Barbestand zu 3°/° -^.....
3. Sonstige Einnahmen ..........

105,— Ml.
0,90 „ ! 05,90 „

. . .10^52^,
zusammen 170,— Mk.

Stelleuinhaber: Direktor Heinrichs

Stelleninhllber:
1. Lehrer Deumlich ....
2. „ Frielingsdorf . . ,
3. „ Oessenich .....
4. „ Ernst ......
5. „ N. N., Anfangsgehlllt

Gchalt

nach dem
«el»l«

dungsplan

4200

3800
3800
3800
3450

200

«ehalt
am I, April

200

4400

3 800
3 800
3 800
3 650
2 100
2100
1575
1 575

Nein«'
tMM,!

Höchst¬
gehalt.

7. Lehrerin v. Garßen,
8. „ N. N„

zusammen 22 400
Der Lehrer Blanke ist am 1. April 1908 zum Direktor der Anstalt in

Esfen-Huttrop ernannt worden. Der Lehrer Erttmann wurde am 1. Januar 1909
in den Ruhestand uers.'tzt. Die Hilfslehrerin von Garßen hat die Prüfung als
Tanbstummenlehrerin bestanden und ist angestellt worden. Die Stelle zu 8 ist
neu eingestellt worden, da die 8. Klasse gebildet wird.

An der Anstalt ist ein Lehrgang zur Ausbildung uon katholischenTaubstummcnlehrern
und Lehrerinnen eingerichtet, er dauert 2 Jahre. Es nehmen daran teil 3 Lehrer
und 2 Lehrerinnen. Es empfiehlt sich zur Verstärkung des Kursus noch 1 Lehrer
und 1 Lehrerin mehr aufzunehmen. Die Lehrer erhalten im ersten Jahre 1650 Mk.
Vergütung, im zweiten Jahre eine solche von 1800 Ml., die Lehrerinnen 1300
und 1450 Mk. Während der Dauer des Lehrgangs erhält der Direktor für die
Leitung eine Vergütung uon 400 Mk. und ein Lehrer eine solcheuon 200 Mk.
Die Kosten sind aus den Ersparnissen des Titels 1 Nr. 2 und 3 und dem hier¬
neben vorgesehenen Betrag zu bestleiten.
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Titel.

III,

Nr Ausgabe.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Belustigung..........

Für Utensilienund Unterrichtsmittel

Für Heizung,Beleuchtungund Reinigung

Für Krankenpflegeund Arznei

Für Unterhaltung der Gebäude

Für Instruktionsreisender Lehrer .......
(Zu verwenden mit Bewilligung des Landeshauptmanns,)

Für sonstige Ausgaben und zur Abrundung
Summe Titel III.

Betrag
für das

Aechnungs-
jnhr

1908.

23 000

450

1900

250

700

800

845
27 445

Betrag
für das

Uechnung«'
Ml

1908-

Mithin jetzt

18 000

450

1900

150

700

300

048
22148

5000

100

weniger
Bemerkungen.

Es sind zu zahlen für etwa 76 Zöglinge 303 Ml. für den Kopf und das Jahr
(303 Tage je 1 Mt.) ^ 23 028 Ml. oder rund 23 000 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 . 14 590,80 Ml.
„ „ „ 1906 . 14 055,32 „
„ „ ., 1907 . 1414 2,80 „

zufammen 42 788.92 Ml.
ober durchschnittlich14 077,44 Ml.

Zu Ostern 1909 wird an der Anstalt eine neue, die 8. Klasse gebildet.
Die Erhöhung des Pflegesatzes von —,90 Mt. auf 1 Mt. ist notwendig,

weil bei den allgemein gesteigerten Lebensmittelpreisen geeignete Pflegehauser zu
dem bisherigen Pflegesatz nicht mehr zu gewinnen sind.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 . . 764,83 Ml.
,. „ „ 1906 . . 688,07 „
„ „ „ 1907 . . 673,87 „

zusammen 2126,2? Ml.
oder durchschnittlich708,76 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 . . 1178,06 Mt.
„ „ „ 1906 . . 1286,92 „
„ „ „ 1907 . . 1062,14 „

zusammen 3527,12 Mt.
oder durchschnittlich1175,71 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 . . 82,05 Ml.
„ „ „ 1906 . . 139,50 „

1907 . . 331,75 ..
zusammen 553,30 Ml",

oder durchschnittlich184,43 Ml.
Mehrbedarf ist infolge größerer Schülerzahl erforderlich.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 . . 897,22 Ml.
„ „ „ 1906 . . 495,13 „

...... .. 1907 . . 179,15 ..
zusammen 1571,50 Wl.

oder durchschnittlich527,36 Ml.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 . . —,— Ml.

„ „ „ „ 1906 . . 92,18 „
„ ,, „ „ 1907 . 67,50 „

zusammen 159.63 Ml.
oder durchschnittlich53,21 Ml.

Es sind erforderlich für:
ll) Feueruerstcherung................ 30,30 Ml.
b) Wasserzins und Kanalabgaben........... 151,— „
«) Porto................... 45,— „
ü) Erheiterung und Weihnachtsbescherungder Zöglinge .... 250,— »
e) Unterstützungarmer Zöglinge aus der Direktor H, Fieth-Stiftung

und der Iulnläums-Stiftung (siehe die Einnahme unter Titel II) ! 59,48 „
Y Sonstige Ausgaben............... 209,22 „

zusammen 845,— Mt.
Der Mehrbedarf ist erforderlich für Kanalabgaben und für Erheiterung usw.

der Zöglinge.
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Titel.

!,

III.

Nr. Ausgabe.

Wiederholung.

Besoldungen ............... .
Anderepersönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

Betrag
für das

Uechnung«
jähr
180».

28 528

5 427

27 445

61 400

61400

Betrag
fUr das

Pechnungs'
j<chr
1908.

28 837

2 525

22148

53 510

53 510

Taubstumm enanstalt zu Vrühl.

161

Mithin jetzt

mehr

2 902

5297

^199

?890
^890

weniger
DemerKungen.

309

309

Ausgabefür das Rechnungsjahr1905 . . 496,— M.
„ ,, „ 1906 , , 696,97 „
„ „ „ 1907 . . 918,87 „

zusammen2l11,34 M.
oder durchschnittlich703,78 V!l,





Anlage VII, «.

Haushaltsplan der Provmzial°Taubstummen>>
anstlllt zu Cöln.

Haushaltsplan
der

Provinzial-Taubstummenanstaltzu Cöln

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1909 bis 31. März 1910.
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Titel.

I

Nr. Ginnahme.

ii

m.

Beiträgezu den Pflegekostender Zöglinge einschließlichSchulgeld

Beitrag des Vereins zur Beförderungdes Taubstummen-Unter¬
richts zu Cöln ..............

Netrag Betrag
für das für das

UechnungS' Kechnung«'
jähr jähr
19N9. 1908.
^ ^ ^__5

2 500

Sonstige Einnahmen

Zuschußaus Provinzialmitteln

Zinsen des Unterstützungsfondsder früheren Vercins-Taub-
stummennnstaltzu Cöln ...........

Summe der Einnahme

9 999

570

42 240

1890
57 200

'.»!)

Oll

2 500

9 999 Z5

4121«

1890
56 0?0

Taubstummenanstaltzu Cöln.

165

Mithin jetzt

weniger
Bemerkungen.

470 c>5 100

1030

> ^130

Von den Zöglingen werden an Pflegekostenund Schulgeld ungefähr 2500 Ml. für das
Jahr gezahlt.

Ginnahme für das Rechnungsjahr 1905 . 2668.35 Ml.
.. ,. ., 1906 . 2800— „
" " " 1W7 . 2210- „

zusammen 7678,35 Ml.
oder durchschnittlich2559,45 Ml.

Der Verein zur Beförderung des Taubstummen-Unterrichts zu Cöln hat dem Prouinzial-
verbano auf Grund des Uebernahmeuertrages der Anstalt anstatt jährlicher
Zahlung des Beitrages ein Kapital von 285 715 MI. als Eigentum überwiesen.

An Zinsen ergeben sich aus demselbenaus:
285 700 Ml. Rheinvrooinz-Anleihescheinenzu 3^ °/° . . . -^ 9 999,50 Ml.

15 „ Barbestand bei der Landesbant hinterlegt zu 3 °/<>— 0,45 „
zusammen 9 999,95 Ml.

1, Zinsen aus dem Vermächtnis der Witwe Julie Wesselmann geb. Dehne aus
Dortmund:

300,— Ml. Nheinprovinz-Anleihescheinezu 3V2°/o -- 10,50 Ml.
39,05 Ml. Barbestand zu 3°/^...... -- 1,17 „ 11.6? Ml.

2, Kellermiete ................... 450,— „
3, Zuschuß der Synagogengemeinde zu dem Honorar des israelitischen

Religiouslehrers — vergl. Titel II 3, Ausgabe —...... 100,— „
4, Sonstige Einnahmen ................ 8,88 „

zusammen 570,05 Ml.

Siehe die Ausgabe bei Titel I Nr. 3 des Haushaltsplans über die Verwendung der
Wilhelm-Äugusta-Stiftung und des Unterstützungsfonds der früheren Vereins-
Taubstummenanstalt zu Cüln.
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Titel. Nr.

II.

III.

Ausgabe.

Besoldungen.

Für den Direktor Gehalt............
Außerdem freie Wohnung, Heizungund Beleuchtung,pen-

sionsberechtigt zum Betrage von 770 Mk.
Für die LehrversonenGehälter ..........

Wohnungsgeldzuschußfür die unter 2 aufgeführten8 Lchr-
Personenje 540 Mk .............

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für den katholischen Religionslehrer ........
Für den evangelischenReligionslehrer ........
Für den israelitischen Religionslehrer ........

Für den Zeichenlehrer............
Für den Direktor Entschädigungfür Bureaukostcn. . . ,

Summe Titel II,

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung..............

Betrag
für das

Dechmmgs
jähr
1909.

Für Utensilienund Unterrichtsmittel

Für Heizung,Beleuchtungund Reinigung

5000

25 675

4 320
34 995

900
200
180

300
50

1630

16 350

550

1400

Zu übertragen 18 300— 17 ?5^

Bet««
für das

Uechnunss'
jähr

1908.

5 000

Mithin jetzt

mehr

25 275

4 320

400

34 595

900
200

300
50

1450

15800

550

1400

180

550

weniger
HemerKungen.

Stelleninhaber: Direktor Schulrat Fielt)

Stelleninhaber:
Lehrer Mandt

.. Pick ......

.. Gickler .....
„ Freiburg.....

Lehrerin Sträter.....
„ Faßbender ....
„ N. N., Anfangsgehalt

Bis¬
heriges
Gehalt

5 ONO

3 800
3 800
3 800
8 450
3 450
2 625
2 475

Erhöhung
nach dem

Nclol-
dnng«pl»n

200
200
150
150

zusammen

Gehalt
am 1. April

1W8

5 000

3 800
3 800
3 800
3 650
3 650
2 775
2 625
1575

25 675

Bemer¬
kungen

Höchst«
gehlllt.

! Höchst«
« gehalt.

Die Lehrerin Schmitter ist am 1. Oktober 1908 in den Ruhestand versetzt
worden.

Die Stelle zu 8 wird von der Lehrerin Hagenlamp, die die Fachprüfung
als Taubstummenlehrerin noch nicht abgelegt hat, probeweisewahrgenommen.

Den katholischenReligionsunterricht erteilt Religionslehrer Büllesbach.
Den evangelischenReligionsunterricht erteilt Pfarrer Güring.
Den israelitischenReligionsunterricht erteilt Lehrer Iakoby, Die israelitischeGemeinde

trägt zu diesem Honorar 100 Mt. bei. Vergl. Titel II der Einnahme.

Den Unterricht erteilt ArchitektKremer.

Ls werden zu zahlen sein für etwa 54 Zöglinge je 803 Ml. für den Kopf und das
Jahr (808 Tage je 1 Ml.) ^ 16 362 Mt. oder rund 16 350 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 . . 12 234.95 Mt.
.. „ „ 1906 . . 11161.15 .,
„ „ „ 190? . . 12 954,80 „

zufammen 36 850,90 Ml.
oder durchschnittlich12116,97 Ml.

Größere Schülerzahl macht den Mehrbedarf erforderlich.
Ausgabe für das Rechnungsiahr 1905 . . 4l1,63 MI.

,....... 1906 . . 528,95 „
„ „ „ 1907 . . 528,72 „

zusammen 1469,30 Ml,

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 . . 1433,92 Ml.
„ „ „ 1906 . . 1364,59 „
„ „ „ 1907 . . 1445,49 „

zusammen 4264,— W. oder durchschn.1421,33 Ml

oder durchschn, 389,77 Ml.

'
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Titel.

III,

Nr.

l,
!I,

III

Ausgabe.

Uebertrag
Für Krankenpflegeund Arznei ..........

Für Unterhaltungder Gebäude ..........

Für Instruktionsreisender Lehrer .........
(Zu verwendenmit Bewilligungdes Landeshauptmanns.)

Für sonstige Ausgabenund zur Abrundung ......
Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben ...........
Sachlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

Betrag
für das

Dlchnungs
j<chr
1909.

18 300

180

900

300

895 —

20 575!

34 995

1630

20 575

57 200

57 200

Betrag
für des

Zlechnungs'
Ml
1908.
^ ^3

17 750

180

900

300

895i'

20 025

34 595
1450

20025

56 0?0

56 0?0

Taubstummenanstaltzu Brühl.
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Bemerkungen.

550 —

Ausgabefür das Rechnungsjahr1905 . . 99,75 Mk.
„ .. „ 1906 . . 95,45 „
,< „ „ 1907 . . 76^72 ^

zusammen 271,92 Mt. oder durchschn.90,64 Ml,

Ausgabefür das Rechnungsjahr1905 . , 1368,08Ml.
„ „ „ 1906 . . 3420,05 „
„ „ „ 1907 . . 1264,08 „

zusammen6252,21Mt. oder durchfchn.2084,07Mk.
AußerordentlicheAusgabenfind für 1906 und l90? durch Anschluß der

Aborte an die Kanalanlageund Neupflasterungsarbeitenentstanden,

Ausgabefür das Rechnungsjahr1905 . . IN,—Mt.
„ „ „ 1906 . . 55,84 „
„ „ „ 1907 . . 32,10 „

zusammen 97,94 Mk. oder durchschn.32,65 Mk.

Erforderlich find für:
»,) Steuern und Versicherung............. 75,— Ml.
d) Wasser- und Kanalgebühren ............ 150,— „
e) Porto .................... 50,— „
6) Erheiterung,Baden der Zöglinge .......... 250,— „
0) Unterstützungder Taubstummen aus den Einnahmenunter Tit. II

Nr. 1.................... 11,67 „
1) Sonntagsunterricht ............... 75,— „
z;) SonstigeAusgaben .............. , 283,33 „

Summe 895,— MI,
Ausgabefür das Rechnungsjahr1905 , . 720.98 Ml.

,....... >906 . . 1427,07 „
190? . . 1284.42 „

zusammen 3432.4? Ml.
oder durchschnittlich1144,16Mk.

AußerordentlicheAusgabenfür 1906 und 1907 sind entstandendurch Stell¬
vertretungder erkrankten LehrerinSchmitter.

22





Anlage V I I, 0.

Haushaltsplan der Provinzial-Taubstummen-
anstatt zu Elberfeld.

Haushaltsplan
der

Provinsial-Taubstummenanstaltzu Elberfeld

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1909 bis 31. März 1910.

^-
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Tüel.

I.
!l.

III.

l.

!!

III.

Nr. Ginnahme.

Beiträgezu den Pflegekostender Zöglingeeinschließlich Schulgeld
Sonstige Einnahmen ............
Zuschußaus Prouinzialmitteln ..........

Summe der Einnahme

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt............

Außerdem freie Wohnung,Heizung und Beleuchtung,pen¬
sionsberechtigtzum Betrage von 770 Mk.

Für die LehrpersonenGehälter ..........
Wohnungsgeldzuschußfür die unter 2 aufgeführten8 Beamten

je 432 Mk................
(Der Wohnungsgeldzuschußwird nur an die definitiv angestellten Lehr»

Personen gezahlt.)
Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für den Direktor Entschädigungfür Burecmkosten....
Für den SchuldienerLohn ...........

Derselbe erhält außerdem freie Wohnung, Heizung und
Beleuchtung.

Summe Titel II.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung..........

Zu übertragen

Betrag
für das

Utchnungs
jähr
190».

3 700
10

51840

55 550

5000

21450

3 456

29 906

!>0
1000

1050

19 000

19 000

Betrag
für das

Kechnungs'
lM
1908- .

3 70«
10

44700
48 410

5 000

18 600

3 024

26 624

50
1000

1050

15250

75250

Taubstummenanstaltzu Elberfeld.
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Mithin jetzt

3?50

weniger
Bemerkungen.

Von den Zöglingenwerden voraussichtlich an Pflegekosten und Schulgeld3700 Mk.
für das Jahr gezahlt.

Einnahmefür das Rechnungsjahr1905 .... 2 220 Ml.
„ „ „ 1906 . ... 2950 „
„ „ „ 1907 .... 2715 „

oder durchschnittlich2628,33 Wt.
zusammen 7 885 Mt.

Stelleninhaber:DirektorSawallisch

Stelleninhaber:
1. Lehrer Seeger
2.
3.
>,,
5.
6.
7. Lehrerin N. N.,'
8, ., „ „

H°pp
tzerimann .....
Böttcher ......
Corsdreß, Anfcmgsgehalt
Dietzsch,Anfangsgehalt

heriges
«ehalt

5 000

3 800
3 800
3 650
2 300
2100

Erhöhung
nach dem

Neso!-
dungsplan

150
200
200

Gehalt
»ml, April

l«ll!>

Nemer°

tungen

5 000

3 800
3 800
3 800
2 500
2 300
2100
1575
1575

— 21450

Höchst«
gehalt

Höchst'
gehalt.

zusammen
Der Lehrer Böttcherist von der Anstalt Neuwiednach Elberfeldverseht

worden. Der LehrerCorsdreß, der bisher als Taubstummenlehrerin der west»
fälischen Provinzial-Tllubstummenllnstllltin Soest als ordentlicher Taubstummen¬
lehrer angestellt war, ist in den RheinischenProuinzialdienstübernommen. Der
Lehrer Dietzschhat die Fachurüfungbestandenund ist als Taubstummenlehrer
angestellt worden. Die Stelle zu 7 und die neu eingestellte Stelle zu 8 werden
von den Lehrerinnen Wöblingund Ringeltaubeprobeweisewahrgenommen.Neide
habendie Fachprüfungnoch nichtabgelegt.

Es sind zu zahlen für 63 Zöglinge mit je 303 Pflegetagentäglich 1 Ml., mithin
für das Jahr -- 19 089 Mt. rund 19000 Ml.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1905 . 7191.85 M.
„ ., .. 1906 . 7 579,45 „
„ „ „ 1907 . 7 725,65 „

oder durchschnittlich7498,98Mk.
zusammen 22 496,95 Mk.
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Titel.

III.

l.
ll,

III.

'Itt, Ausgabe.

Ueb ertrag
Für Utensilienund Unterrichtsmittel ........

Für Heizung,Beleuchtungund Reinigung ......

Für Krankenpflegeund Arznei ..........

Für Unterhaltung der Gebäude ..........

Für Instruktionsleisender Lehrer .........
(Zu verwendenmit Bewilligungdes Landeshauptmanns.)

Für sonstige Ausgabenund zur Abrundung ......
Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

Betrag
für das

Uechnungs
jähr
190».

19 000

400

2 500

200

700

300

1494

24 594

Betrag
für das

Nechnungs'
jlllir
1908,

^F___ F '

15 250
400

2 500

200

700

200

1486

29 906
1050

24 594

55 550
55 550

20 736

26 624
1050

20 736

48 410
48 410

Taubstummenanstaltzu Elberfeld.
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Mithin

weniger

100»

?140
^140

DemerKungen.

^82 __ __ __

Ausgabefür das Rechnungsjahr1905 . . 226,80 Ml.
„ „ „ 1906 . . 734,42 „
„ » „ 1907 . . 369.53 „

zusammen1330,25 Ml.
oder durchschnittlich443,42 Ml.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1905 . . 1257,75Ml.
„ „ „ 1906. . 2096,83 „
„ „ „ 1907. . 2537,61 „

zusammen 5892,19 Ml.
oder durchschnittlich1964.06Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr1905 . . 81,58 Ml.
„ ,. „ 1906. . 161.20 „
., „ „ 1907 . . 300,50 „

zusammen 543,28 Ml.
oder durchschnittlich181,09 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr1905 . . 97,70 Ml.
„ „ „ 1906 . . 662.45 „
„ .. „ 1907. . 348.23 „

zusammen1108,38Ml.
ober durchschnittlich369,46 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr1905 . . —,— Ml.
1906 . . —,— ,.

zusammen —,— Ml.
oder durchschnittlich—,— Ml.

Der Mehrbetragist zur Gleichstellungmit den anderen Anstalteneingestellt
worden,bei denenbei gleichemLehrversonaldurchweg 300 Ml. vorgesehen sind.

Es sind erforderlich für:
2, Feuerversicherung ............... 63,30 Mt.
d. Wllsserzins .................. 35,— „
«. Porto ................... 45,— <,
<l. Gemeindesteuern................ 155,20 ,.
«, Erheiterung,Baden,Weinachtsbescherungder Zöglinge . . . 250,— „
l. Knllbenhandfertigleitsschule............ 180,— ,.
3. Abhaltungdes sonntäglichen Gottesdienstesfür entlassene Zog.

linge und Erwachsene.............. 200,— „
li. Fortbildungsschulefür Entlassene .......... 120,— ^
I. SonstigeAusgaben . . - ............ 445,50 „

zusammen 1494,—Ml.
Ausgabefür das Rechnungsjahr1905. . . 697,71 Ml.

........ 1906. . . 1109.73 „

...... „ 1907. . . 966,36 „
zusammen 2773,80Ml.

oder durchschnittlich924.60 Ml.





Anlage VII, 15.

Haushaltsplan der Provinzial-Taubstummeu-
anstalt zu Esse»,

Aanshaltsplan
der

Provinsial-Taubstummenanstaltzu Essen

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1909 ßis 3l. März 1910.

Bis zuni Rechnungsjahre 1908 war mit der Taubstummenanstalt zu Essen die seitdem
selbständigeAnstalt für schwachbegabte Taubstumme zu Essen-Huttrop als Zweigcmftaltverbunden.
Daraus erklären sich die in der Spalte Bemerkungen im einzelnen angegebenen höheren Ein¬
nahmen und Ausgaben der Rechnungsjahre 1905 bis 1907.

23
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Titel.

I«

III.

Nr. Einnahme.

Beitragezu deu Pflegekosten der ZöglingeeinschließlichSchulgeld

Sonstige Einnahmen

Zuschußaus Provinzialmitteln ..........
Zuschußaus der Wilhelm-Augustn-Stiftung ......

Summe der Einnahme

Betrag
für das

Pechnungs-
Mr
1909.

Betrag
für das

Wchnuns''

1908-

Mithin jetzt

4 800

610

42 410
2 660

50 480

,500

55'0

39 530

^3810
49 400

50

2 880

weniger

700

1150

Ausgabe.

Besoldungen.
Für de« Direktor Gehalt............

Außerdem freie Wohnung, Heizung und Beleuchtung,pen¬
sionsberechtigtzum Betrage von 770 Mk.

Für die LehrpersonenGehälter ..........

Wohnungsgeldzuschußfür 8 unter 2 aufgeführte Beamte
je 432 Ml................
(Der Wohnungsgeldzuschußwird erst nach der definitiven Anstellung

der Taubstummenlehrer und -Lehrerinnen gezahlt.)
Summe Titel I.

3 800

19 900

3 456

27156

5 000

19 0?5 825

1 200

DemerKungen.

ieiüger durch Abgang von Zöglingen, für die Pflegekostenbeiträge gezahlt wurde».
Einnahme für das Rechnungsjahr 1905 ... 8 261,28 Mk.

„ „ „ 1906 . . . 9 031,96 „
,..... „ 1907 . . . 7 947.20 „

oder durchschnittlich8413,48 Mk.
zusammen 25 240,44 MI.

Den Lehrerinnen Möllers und Ullmann ist in der Anstalt je eine Wohnung zu dem
jährlichen Mietzins von 230 Mk. überlassen ^ 500 Mt.
Für Heizung sind jährlich je 50 W. zu zahlen -- 100 „
Sonstige Einnahmen..........10 „

zusammen 610 Mtl
Die Miete war der Lehrerin Ullmann bis zur Anstellung entsprechendihrem

Einkommen auf 200 Ml. ermäßigt. Die Lehrerin ist nunmehr angestellt und hat
daher den volle» Mietzins, also 50 Ml. wehr zn zahlen.

Siehe die Ausgabe bei Titel 1 Nr, 2 des Haushaltsplans über die Verwendung der
Wilhelm-Augusta-Stiftung,

Stelleninhaber: Direktor Stepvuhn . . . .
Der Direktor Ochs ist gestorben. Sein

Nachfolger wurde der Direktor Stepvuhn,
der bisher Direktor der Anstalt in Kempen
war.

Stelleninhaber:
1. Lehrer Genrich........
2. „ Vonk
3. „ Wichterich .....
4. „ Menle ......
5. „ Schächter, Anfangsgehalt
6. „ N. N.,
7. Lehrerin Müllers.....
8. „ Ullmann, Anfangsgehalt

heriges
Gehall

3 600

3 800
2 900
2 100
2 100

2 475

Erhöhung
»llch dem

Vesol»
tMNgspl»!!

200

200
200
200

150

zusammen

Gehalt
am l.April

1908

3 800

8 800
3100
2 300
2 800
2100
2 100
2 625
1575

19 900

Aemer«
lmigen

Höchst¬
gehalt.

Der Lehrer Schächter hat an der KöniglichenTaubstummenanstalt in Berlin
die Fachprüfung abgelegt und ist in den Provinzialdienst übernommen. Die
Lehrerin Ullmann hat die Fachprüfung als Taubstummenlehrerin abgelegt und ist
angestellt worden. Die Lehrerin Gratzfelo ist aus dem Provinzialdienst ausge¬
schieden. Als Ersatz ist der Lehrer Wenning, der die Fachprüfung noch nicht
abgelegt hat, angenommen. Er nimmt die Stelle zu 6 probeweise wahr. Die
von der Lehrerin Gratzfeld bisher innegehabte Stelle ist deshalb in eine Lehrer-
stelle umgewandelt worden.
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Titel,

II,

III.

Nr. Ausgabe.

Andere persönlicheAusgaben.
Für den Direktor Entschädigung für Burccmkosten ...
Für den Anstaltsgeistlichen Remiüicration für den Religions¬

unterricht ................
Snnnne Titel II.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Velöstigung...............

Betrag
für das

jähr
1WÜ.

Für Utensilien uud Uulerrichlsuiiltel

Für Heizung, Beleuchtung uud Reinigung

Für Krankenpflege und Arznei

:>0

200
250

18 300

700

1 500

300

Betrag.
für da?

Vechnung«'

1905

Mithin jetzt

200
250

Zu übertragen 20 800>- 19 480

1?M

weniger
ZelnerKungen.

«000

500

1500

180 120

320j^

Os sind zu zahlen:
«,) für etwa 54 Zöglinge WZ,— Mk. für den Kopf und das

Jahr (303 Tage zu 1 Ml.) -..........16 362,- Ml.
l,) für 22 KinderMittnMischund freie Fahrt, rund .... 2 000,— „

zufammen 18 862,— MI.
abgerundet18 800 Mt.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1905 . . 88 987,40Mk.
„ „ „ ' 1906. . 30244,40 „
„ „ „ 190?. . 33 255.30 „

zufammen 97 487,10Mk.
«der durchschnittlich32 495,70 Mk.

Bei den allgemeingesteigertenLebensmittelpreisensind geeignetePflege-
Häuser für den Pflegesatz von 85 Pf. nicht mehr zu gewinneni eine Erhöhung
auf 1 Ml, ist notwendig.

Im übrigenuergl. die Vorbemerkung zu dem Haushaltsplan.
231,66 Mk.
739,15 „
741,26 „

Ausgabefür das Rechnungsjahr1905. .
,. „ .. 1906. .
„ „ „ 1907. .

zusammen 1712,07Mk.
oder durchschnittlich570,69 Mk.

Die Mehrausgabeist einmaligzur Ergänzungder Turngeräte,der Bücherei
und der Lehrmittelerforderlich.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1905. . 1096,50Mk.
„ „ „ 1906. . 964,40 „
.. „ „ 1907. . 1878,85 „

zusammen3939,70Mk.
oder durchschnittlich1313,23Mt.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1905 . . 7,— Ml.
„ „ „ 1906. . 165— „
„ „ „ 1907. . 41,— „

zusammen
oder durchschnittlich71,— Mk.

213,— Ml.

Die' vorgeschriebenenärztlichen Untersuchungenerfordernden Mehrbetrag.
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Titel.

III.

Nr

I.
II,

III.

Ausgabe.

Betrag
für das

Dechnungs-
jähr
1909.

Für Unterhaltung der Gebäude
Ucbcrtrag

6 I Für Instrultionsieisen der Lehrer.......
(Zu verwenden mit Genehmigung des Landeshauptmanns.)

Für sonstige Ausgaben und zur Abnmdung ......
Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
Anderepersönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

20 800
750

300

Betrag
für das

Rechnung«'
jlchr
1908.

19 480
750

-i 300l

1224
23 074

27156
250

23 074

50 480

50 480

1089
21 619

27 531
250,

21619!

49 400

49 400

Mithin jetzt

1320!-!! — -

375

-!l 375

Bemerkungen.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 . . 1142,88 Ml.
„ „ „ 1906 . . 312,95 „
„ „ „ 1007. . 2422, 84 ..

zusammen 3878,67 Ml.
oder durchschnittlich1292,89 Ml.

Die höheren Ausgaben im Rechnungsjahre 1907 waren für Instandsetzung,
der Dienstwohnung des Direktors erforderlich.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 . . 15,35 Ml.
„ „ „ 1906. . 250,- „

" " " " 1^7. . 174, 36 „
zusammen' 489,71 Ml.

oder durchschnittlich146,57 Ml.

Es find erforderlich für:
ll) Gemeindesteuern ................186,36 Ml.
d) Feuerversicherung ............... 41,80
«) Wasserzins.................. 80,—
.1) Porto................... 50,—
o) Erheiterung und Weihnachtsbescherungder Zöglinge .... 250,—
s) Fortbildungsschule .........'...... 180,—
x) Knnbenhandfertigteilsfchule ............210,—
!>) Sonstige Ausgaben ............... 226,34

zusammen
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 . . 1032,38 Ml,

„ „ „ 1906. . lI06,87 „
" " " ^07. . 1712. 41 ..

zusammen 3851,66 Ml.
oder durchschnittlich1283,89 Ml.

Der Mehrbedarf ist erforderlich für Steuern, Wasserzins und Porto. Die
eingesetztenBetrage entsprechenden wirtlichen Ausgaben des Rechnungsjahres 1907,
Die Vergütung für Erteilung des evangelischenReligionsunterrichts ist nicht mehr
vorgefehen, da diefer Unterricht lehrplanmnßig von einem Lehrer der Anstalt
erteilt wird.

1224,- Ml.





Anlage VII, IV

Haushaltsplan der Provinzial-Taubstummcn.
anstalt zu Essen-Huttrop.

Haushaltsplan
der

provinM-Taubstummenanstalt pl Essen-Huttrop

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1909 ßis 31. März 191tt.

Die Anstalt war bis zum Rechnungsjahre 1908 als Zweignnstalt mit der Taubstummen¬
anstalt zu Essen verbunden. Ein dreijährigerDurchschnitt lcmn daher bei den betreffenden Einnahme-
und Ausgabepositionen nicht angegeben werden. Diese beruhen zum Teil mangels eines sicheren
Anhalts auf Schätzung.

^>
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Titel.

l,

!!,
III.

II,

N> Gwnahme.

Beiträge zu den Wegekosten der Zöglinge einschließlichSchul¬
geld ..................

Sonstige Einnahmen.............

Zuschuß aus Prouinzialmittclu..........
Summe der Einnahme

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt............

Außerdem freie Wohnung, Heizung und Beleuchtung, pen-
sionsbercchtigt zum Betrage von 770 Mk.

Für die Lchrpcrsunen Gehälter..........
Wohnungsgcldznschuß für die unter 2 ansgcführlen 7 Be¬

amten je 432 Mk.............
(Der Wohnungsgeldzuschusiwird erst »ach der definitive» Anstellung

der Lehrpersonen gezahlt.)
Summe Titel I.

Andere persönliche Ausgaben.
Für den Direktor Entschädigung für Bureaukostcn . . . .

Für d.cu Direktor und 7 Lehrpcrsoueu Fuuktiouszulagcn . .

Für deu Anstaltsgcistlicheu Remuneration für Erteilung des
Religionsunterrichtes und Abhaltung des Gottesdienstes in
der Anstalt...............

Für Vergütung an die Ordcnsgcnosscnschaft für die Wirt¬
schaftsführung ...............

Summe Titel II,

Vctrag
für das

Vechmmgs-
jähr
1809.

1700
10

50 000

61700

3 800

17 725

3 024

24 540

^,0

1050

280

720

3 000

Netrag
für das

MchMlNgS'

1908.

1500

54 750

56 25»

3 600

15 17b

2 592

2136?

50

1 350

200

500

2100!

200

2550

432

600

80

Oemerlmngen.

Für die Zöglingewerden voraulsichtlich an Pflegelostenbeitragen und Schulgelbetwa
1700 Ml. gezahlt werden.

Slcllemnhllber: Direktor Vlanie.....
Der Taubstummenlehrer Blanle uon

der Anstalt in Vrühl wurde am 1. April
1N08 znm Direktor der Anstalt ernannt.

Stelleninhaber:
Lehrer Mutschmann . . .

Wedig .....
N. N., Anfangsgehalt

Lehrerin Hermfen,
Nrust ,
Nucholtz

heiige«
«ehalt

3600

3800
3800

2025
1875
1575

Erhöhung
nach dem

Vesol.
dungsplan

200

150
150
150

zusammen

Gehalt
am lApri!

l»0»

3 800

3 800
3 800
2100
2100
2 !75
2 025
1 725

Neme»

lungcn

17 725

^ Höchstgehalt.

Die Stellen 3 und 4 werden uon den Lehrern Gerald« und Michels, die
die Fachprüfung als Taubstumiuenlehrer noch uicht abgelegt habe», probeweife
wahrgenommen. Im Jahre 1908 mußte eiue neue Klasse eingerichtet werden.
Es ist daher die Stelle zu 4 neu eingesetzt.

Die Funlticmszulagen werde» erst nach definitiver Anstellung der Taubstummenlehrer
und Lehrerinneil gezahlt. Sie betragen für die Lehrer 800 Ml., für die Lehre¬
rinnen' 150 Ml, Die Mehrausgabc ist entstanden durch Schaffung einer weiteren
Dienststelle.

Für den Direktor ist die Funktionszulage eingesetzt,weil dieser sich ebenso
wie die Lehrer in erheblichemMaße am Unterricht beteiligt.

Nach dem Vertrag mit der Genossenschaftder barmherzigen Schwestern der heiligen
Elisabeth, denen die Wirtschaftsführung in dem Internat übertragen ist, erhält
diese für jede Schwester eine jährliche Vergütung von 120 Ml.

24»



Tau bstu mmenanstaltzu Essen-Huttrop.
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Titel.

III.

I.
II.

III.

Nr. Ausgabe.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung einschließlichTischwäsche,Lagerungund Rei¬

nigung .................
Für Mobilien, Utensilienund Unterrichtsmittel .....
Für Heizungund Beleuchtung ..........

Für Krankenpflege und Arznei ..........
Für Unterhaltungder Gebäude ..........
Für Instruktionsleisender Lehrer .........

(Zu verwenden mit Bewilligung des Landeshauptmanns,)

Für Miete der Anstalt und der Dircktorwohnung . . . .

Für sonstige Ausgabenund zur Abrundung ......

Betrag
für das

Uechnungs
jähr
1908.

Snmnic Titel III,

Wiederholung.

Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben ...........
Sächlicheuud sonstige Ausgaben ..........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

17 500
1500
3 000

800
750
300!

10 000

801
34151!

24 549
3 000

34 151

«1700
61700

Betrag
für das

UechnMs'
M
1908.
^__ 5'

15 860
1500
3 00«

200
750
30t>

!
10000

1lI
32 ?8Z

2136?
2100

32?^
56 250
56 250

Taubstummenanstaltzu Essen-Huttrop.
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1N40

100

in jetzt

weniger
Bemerkungen.

372

Nach dem mit der Genossenschaftder barmherzigen Schwestern der heiligen Elisabeth
abgeschlossenenVertrag ist für jeden Tag und Kopf der Zöglinge und Schwestern
0,80 Ml. zu vergüten, wofür die Schwestern Beköstigung, Unterballung des
Internatsmobiliars, Reinigung und Unterhaltung der gesamten Tisch- und Bett«
wascheund die Beköstigungund Besoldung des etwa erforderlichenDienstpersonals
zu leisten haben. Für 67 Zöglinge und 6 Schwestern 0,80 M, für den Kopf
und Tag, für das Jahr 303 Tage ^ 17 695,20 Mk. Da die Ersparnisse dem
Prouinzialuerbcmde zufließen, ist anzunehmen, daß der eingesetzteBetrag ausreicht.

Die regelmäßigen Untersuchnnge» erfordern den Mehrbetrag.

Die Gebäulichkeiten,in denen sich die Taubstummenanstalt befindet, und das Direktor-
Wohnhaus sind Eigentum des Vereins zur Pflege und Erziehung latholifcher
idiotifcher Personen beiderlei Geschlechtsaus der Rheinprovinz und von diesem
angemietet.

Es sind erforderlich:
», Feuerversicherung ............... 25,— Ml.
d. Porto................... 60,— „
«. Erheiterung und Weihnacktsbescherungder Zöglinge . . , . 250,— „
ä, Knabenhandfertigkeitsschule ............ 210,— „
L. Sonstige Ausgaben..............^56,—__,^

zusammen 801,— Ml.





Anlage VII, 6.

Haushaltsplan der Provinzial-Taubstummen-
anstalt zu Kempen,

Haushaltsplan
der

Provinsial-TaubstummenanstaltM Kempen

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1909 bis 31. März 1910.
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192

Titel, Nr,

!

III.

!1

III.

Ginnahme.

Beiträgezu den Wegekostender Zöglingeeinschließlich Schulgeld

Sonstige Einnahmen . . .
Zuschußaus Prouiuzialmilleln

Summe der Einnahme

Ausgabe.
Besoldungen.

Für den Direktor Gehalt ...........
Außerdem freie Wohnung, Heizungund Beleuchtung,pen¬

sionsberechtigtzum Betrage von 770 Wk.

Für die LehrpersonenGehälter ..........
Wohnungsgeldzuschnßfür die unter 2 aufgeführten4 Beamten

je 300 Mt................
(Der Wohnungsgeldzuschußwird erst nach der definitiven Anstellung

der Lehrpersonen gezahlt,)
Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für den Direktor Entschädigungfür Bureaukosteu ....

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung

Zu übertragen

Betrag
fiir das

Prchnung«
jalir
190».

2 000,

70

26 530

28 600

3 800

10 750

1200

15 750

50

10300

10 300

Betrag
für das

1908.
^ ___I

2 300

70
27 150
29520

3 600

10 750

1200

15 550

50

10 400

10400

Taubstum mena nst alt zu Kempen.
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200

300

620
920

100

100

Bemerkungen.

Von den Zöglingen werden an Pflegekosten und Schulgeld etwa 2000 Ml. für das
Jahr gezahlt,

Einnahme für das Rechnungsjahr 1905 . . . 2635 Mk.
„ „ „ 1906 . . . 2285 „
„ „ „ 1907 . . . 2144 „

oder durchschnittlich2354,83 Mt,
zusammen 7064 Ml.

1, Zinsen der Kirfel-Stiftung zur Unterstützung entlassener Zöglinge von
1000 Gulden 4 °/„ Oesterr. Slaatsschulduorschreibung (Kurswert
1672,80 Mk.).................

2. Sonstige Einnahmen ..........,
66,90 Mk.
3,10 „

zusammen 70,— Ml.

3600 200 3800Stelleninhaber i Direktor Wennekamp . . .
Der Direktor Steppuhn ist am 1, April

1908 an die Anstalt in Essen «ersetzt. Zu
seinemNachfolgerwurde mit gleichem Tage
der TaubstummenlehrerWennekampvon der
Anstalt in Aachen unter Ernennung zum
Direktor berufen.

Stelleninhllber:
1. Lehrer Dieckmann .......
2. „ Ianssen ........
3. Lehrerin Weisgerber, Anfangsgehalt .
4. „ N. N„

zusammen
Die Lehrerin Weisgerber hat die Fachprüfung bestanden und ist definitiv

angestellt worden. Die Stelle zu 4 wird von der Lehrerin Veit wahrgenommen,
die die Fachprüfung noch nicht abgelegt hat.

heiiges
Weh»»

3800
3800

Erhöhung
„ach dem

dimgsplcm

Geholt
am I Npril

lun»
Nemer«
I>»,»e„

8 800
8 800
1575
1^575

10 750

»Höchst-
I gehalt.

Es sind zu zahlen für etwa 40 Zöglinge 257,55 Mk. für den Kopf und das
Jahr (308 Tage zu 85 Pfg.) - 10 302 Mk,, rund 10 800 Mk,

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 . . 7 592,65 Mk.
„ „ „ „ 1906 . . 7 756,70 „

„ „ „ 1907 . . 7 633,10 „

ober durchschnittlich7660,82 Ml.
zusammen 22 982,45 Mt.

25



Taubstummena nstalt zu Kempen,
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Titel,

III.

I.
II.

II.

'>,'., Ausgabe.

Uebertrag
Für Utensilicnund Unterrichtsmittel

Für Heizung,Beleuchtunguud Reiuiguug

Für Krankenpflegeuud Arznei

Für Unterhaltungder Gebäude

Für Instruktionsreisender Lehrer .......
(Zu verwende»mit Bewilligungdes Landeshauptmanns,)

Für sonstige Ausgabenuud zur Abrundung
Summe Titel III,

Wiederholung.
Besoldungen ................
Anderepersönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstigeAusgabe» .........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich,

Betrag
für das

Pechmmgs-
jähr
1909.

10 300

400

850

120

400

200

530

12 800

15 750
50

12 800

28 600

28 600

Betrag
für das

NechmulgS'
jähr
1908-

10 400
900

750

120

1200

200

350
13 920

15 bbl)
50

13 920

29 520

29 520

Taubstum menanstalt zu Kempen.
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Mithin jetzt

100

Bemerkungen.

800

200

1120

Ausgabefür das Rechnungsjahr1805 . . 276,81 Ml.
„ „ „ „ 1906 . . 443,09 „

" " " IN"? . . 420,69 „
zusammen1140,29Ml,

oder durchschnittlich880,10Mk. WenigerdurchWegfallder einmaligen Erhöhung
im Rechnungsjahr1908.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1905 . 701,65Ml,
,. „ „ 1906 . 879,74 „
„ „ „ 1907 . 1003,65 „

zusammen 2585,04 Ml.
oder durchschnittlich861,68Mk, Mehrbedarf für Heizung der neu angelegten Bade-
einrichtung.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1905 . . 139,25 Mk.
„ „ „ 1906 . . 91,80 „
„ „ „ 1907 . .^ 99,60 „

zusammen "330,65 Mk.
oder durchschnittlich110,22Ml.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1905 . 4 317,05 Ml.
„ „ „ 1906 . 6 888,37 „

„ „ „ ., 1907 . 1 048,19 „
zusammen12 253,61 Mk.

oder durchschnittlich4084,54 Mk, Die Ausgabenin den Rechnungsjahren1905
bis 1907 waren außerordentlichezur Instandsetzungder Dienstwohnung des An¬
staltsleiters und zur Anlageeiner Nadeeinrichtung.Winderbedarfdurch Wegfall
der einmaligen Ausgabeim Rechnungsjahr1908 für Ausbesserung des Fußbodens
in dem Hausflurund in 2 Klassenzimmern.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1905 . . 50,46 Ml.
„ „ „ 1906 . . 165— „
„ ,. „ 1907 . . —,— .,

zusammen 215,46 Mk.
oder durchschnittlich71,82 Mk.

Es sind erforderlich für:
ll, Feuerversicherung................ 20,20 Mk,
d, Grundsteuer .................. 21,02 „
0. Porto ................... 30,— „
ä, Erheiterung,Weihnachtsbescherung.......... 250,— „
«. UnterstützungentlassenerZöglinge (siehe die Einnahme der

Kirfel-Stiftungunter Xitel II) ........... 66,90 „
1. SonstigeAusgaben ............... 141,88 „

zusammen 530,— Mk.
Ausgabefür das Rechnungsjahr1905 . . . 897,53 Mk.

„ „ „ 1906 . . . 561.65 „
„ „ „ 1907. . .^390^41 „

zusllnnnen1 649,59 Mk.
oder durchschnittlich616.53 Mk.

Mehrbedarffür Erheiterungerforderlich.

25"





e VII, 2.

Haushaltsplander Provinzial-Taubstummenanstalt
zu Neuwied.

Aaushaltsplan
der

ProvmM-Taubstummenanstalt zu Ueuwied
und der damit verbundenen Anstalt für schwachbegabte Taubstumme

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1909 bis 31. März 1910.

-><»»^<
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Titel. ',!lr

II.

III.

Ginnahme.

Beitrage zu den Pflegekostender ZöglingeeinschließlichSchulgeld

Sonstige Einnahme

Zuschußaus Provinzinlmitteln

Summe der Einnahme

!!

Ausgabe.
Besoldungen.

Für den Direktor Gehalt............
Außerdem freie Wohnung,Heizung und Beleuchtung,pen-

sionsbcrcchtigt zum Betrage von 770 M.
Für die LehrpcrsoncnGehälter ..........

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr
1909.

4100

110

82 690!-! 77 660

Betrag.
für das

Rechn»»««
jnl/r

,908.

3 600

110

86 900

Wohnnngsgeldzuschußfür die unter 2 aufgeführten12 Beamten
je 300 Mk................
(Der Wohnnngsgeldzuschuß wild den Lehrpersanen nnr nach der

definitiven Anstellung gezahlt,)
Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für den Direktor Funktionszulagefür die Leitung und Be¬

aufsichtigung der Anstalt für schwachbegabteTaubstumme .

Für 4 Lehrer Funltionszulagen für den Unterricht an dieser
Anstalt von je 300 Mk............

5 000

33 425

81370

3 600

42 025

600

1200

Zn übertragens 1800

5 000

31625

3 300

39 92b

600

120«
1800

Mithin jetzt

Mehr

500

1800

weniger
HemerKungen.

Von den Zöglingen werden voraussichtlichan Pflegelosten und Schulgeld 4100 Ml. für
das Jahr gezahlt,

Einnahme für das Rechnungsjahr 1905 ... 3 225.— Ml.
„ „ „ 1906 . . . 3 585.— ,.
„ ,. ., 1907 . . . 3 700.— „

zusammen 10 510,— Ml.
oder durchschnittlich8503.33 Wk.

Mehreinnahme durch größere Schülerzahl infolge Einrichtung einer neuen
Klaffe. Vergl. auch Bemerkung zu Titel I, III 1 und 2 der Ausgabe.

1. Zinsen der Iubiläumsstiftung — der Prouinzilllausfchuh hat der Anstalt gelegent¬
lich der Feier des 50 jährigen Bestehens aus seinem Dispositionsfonds den Be¬
trag von 3000 Ml. als Iubiläumsstiftung zur Unterstützung entlassener Zöglinge
überwiesen —-

30cn Mk. Nheinvrouinz-Anleihescheiuezu 3>/2°/„ ... 105— Mk.
30 .. Barbestand zu 3°/«.......... ^,90 .,

zusammen
2, Sonstige Einnahmen ...............

105,90 Mk.
4,1 0 „

Summe 110,— Mk.

Stelleninhllber: Direktor Barth . . .

Stelleninhaber:
1. Lehrer Althaus .....
2. „ Münscher .....
3. „ Seuser ......
4. „ Großmann .....
5. ,, Kerstiug ......
6. „ Becker ......
7. „ Puderbach, Anfangsgehnlt
8. „ Schmidt. .,
9. ., Gerecke,

10. Lehrerin Barth......
11. „ Goertz, Anfangsgeholt
12. „ N. N..

Bis¬ (iehühima Gehalt
heriges
«ehalt

nach dem
Nel°l°

dungsplnü
llml.Npii!

I»09

^ ^ ^
5000 — 5 000

3800 8 800 !
3 800 j3800 —

3550 200 3 750
3550 200 3 750
3300 200 3 500
3300 200 3 500

— 2100— 2100
— 2100

1725 !50 1875
__ 1575

— — 1575
zusammen 38 425

Nemer-
luna.en

Höchst¬
gehalt.

Höchst
gehalt.

Der Lehrer Böttcher wurde am 16. Mai 1906 an die Anstalt in Aberfeld
versetzt. Die Lehrer Pnderbacki. Schmidt, Gereckeund die Lehrerin Goertz, die
sämtlich an dem in der Anstalt abgehaltenen und im Herbst 1908 beendeten Aus¬
bildungskursus von Tnubstummenlehrern und Lehrerinnen teilnahmen, haben die
Fachvrüfung bestanden und sind definitiv angestellt worden, Vergl, auch die
Bemerkung zu Titel II Nr, 3 der Ausgabe. Eine Lehrerstelle mußte für die
Lehrerin Goertz in eine Lehrerinstelle umgewandelt werden. Die Stelle zu 12 ist
neu eingesetztworden, weil zu Ostern 1909 an der Hauvtanstalt eine neue, die
8. Klasse gebildet wird, Sie wird von der Lehrerin Stolze, die die Fachurüfnng
noch nicht abgelegt hat, probeweise wahrgenommen.

Die Funktionsznlage erhalten zur Zeit die Lehrer Althaus, Seuser, Großmann und
Becker.



Taubstumm enanstalt zu Neuwied.
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Titel.

!!,

III.

Nr Ausgabe.

Uebertrag
Kostendes Lehrgangszur Ausbildungvon Taubstummen-

lehrern und Taubstmnmcnlehrerinnen.......

Für deu Direktor Entschädigungfür Bureaukosten . . . .
Für den SchuldienerLohn .......

Derselbe erhält außerdemfreie Wohnung,Heizungund
Beleuchtung.

SummeTitel II.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung.............

Betrag
für das

Zlechnungs-
jähr
190».

1800

90

1000

2 890

35 500

Für Utensilienund Unterrichtsmittel

Für Heizung,Beleuchtungund Reinigung

Für Krankenpflege und Arznei

Zu übertragen

800

3 000

300

Bett»«
für b»s

Zlechnungs
M

1908
4 l

1800

1300
90

1000

4190

31100

650

3 000

300

39 600!—! 35050,

Taubstummenanstaltzu Neuwied.
201

4400

150

weniger
Bemerkungen.

1300

1300-

Der Ausbildungskursus u°n Taubstummenlehrern und Lehrerinnen ist im Jahre 1908
beendet worden. Die Ausgabe fällt daher weg.

Es find zu zahlen:
1. für 36 Knaben 0,95 Ml. für den Kopf und für den Tag

an 303 Tagen...............
2. für 37 Mädchen im Ottohaufe 1 Mk. desgleichen ....
3. für das nach dem Beschlußdes 45. Provinziallandtages für die

Zöglinge der L-Anstalt — Schwachbefähigte— eingerichtete
Internat auf Grund eines Vertrages mit dem Vorstände des
Frauenvereins zur Pflege uon Kranken in Neuwied: für 32
Knaben und Mädchen und 2 Diakonissinnen 1,30 Ml. für
den Kopf und für den Tag an 803 Tagen......

zusammen
abgerundet 3b 500 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 . . 19 712,10 Mt.
„ „ „ 1906 . . 23 486,35 „
„ „ „ 1907 . . 28 249.85 „

zusammen 71448,30 Ml.
oder durchschnittlich23 482.77 Ml.

An der Anstaltwird eine neue, die 8. Klaffe gebildet. Die größere Schüler¬
zahl erfordertden Mehrbedarf.

10 938 Ml.
11211 „

13 392 ,.
35 541 Ml.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1905 .
„ „ ,. .. 1906 .
........ 1907 .

zusammen
oder durchschnittlich725,31 Ml.

651,06 Mk,
876,67 „
646,20 „

2 175.93 Mk.

Mehrbedarf ist einmalig erforderlich zur Beschaffungder Utensilien zur Ein¬
richtung der neuen Klasse.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 . 2 940.44 Ml.
„ „ „ 1906 . 3 070,70 „

„ „ „ „ 1907 . 3198,31 „
zusammen 9 209,45 Ml,

oder durchschnittlich3 069,15 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 . . 307,37 Ml.
„ „ ,. 1906 . . 165,24 „
., „ „ 1907 . . 222,68 „

zufammen 695,29 Ml.
oder durchschnittlich231,76 Mk.
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Titel.

III,

I,
II.

III.

Nr. Ausgabe.

Für Unterhaltung der Gebäude
Uebertrag

Für Instruktiousreiseu der Lehrer.......
(Zu verwenden mit Bewilligung des Landeshauptmanns,)

Betrag
für das

Dechnungs
jähr
1W9.
^ 4!

Betrag
für das

Wchnungs-
jahl
1908. ^

Für sonstige'Ausgaben und zur Abrunduug
Summe Titel III,

Wiederholung.
Besoldungen ................

Andere persönliche Ausgaben ...........

Sächliche und sonstige Ausgaben.........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

39 600

750

300

1335
41985 -l 37 255

42 025

2 890

41985

86 900

86 900

35050
700

300

1205

39 925
4190

37255

813?0

81370

Taubstummenanstalt zu Neuwied.
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Mithin jetzt

4550

50

weniger

^30
4?3o

Bemerkungen.

2100!-. - -

- 1300-

1300!—

Ausgabefür das Rechnungsjahr1905 . . 401,34 Ml.
„ „ „ 1906 . . 1034,39 „
„ „ „ 190? . . 662,09 „

zusammen 2097^82 Ml.
oder durchschnittlich699,27 Ml.

Es muß mit der Erneuerung des Anstrichs der Anstaltsraume begonnen
werden. Diese Arbeiten werden auf die folgenden Jahre so «erteilt, daß der
eingesetzteBetrag ausreicht.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 . . —,— Ml.
„ „ „ 1906 . . 305,— „
„ „ „ 1907 . . —,— „

zusammen 305,— Ml,
oder durchschnittlichINI,67 Ml.

Es sind erforderlich für:
n,) Fenerversichening ................ 55,80 Ml,
d) Wafseizins .................. 150.— „
«) Gemeindestenern ................ 173,11 „
ä) Porto.................... 70,— „
0) Baden und Erheiterung der Zöglinge.......... 450,— „
f) Fernsprechanschluß................ 120,— „
ß) Unterstützung entlassener Zöglinge aus der Iubilaumsstiftung

(siehe die Ginnahme unter Titel II) ......... 105,90 „
Ii) Für Abhaltung des Gottesdienstes.......... 100.— „
i) Sonstige Ausgaben............... 110,19 „

zusammen 1335,— Ml.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 .... 1152,45 Ml.

„ „ „ 1906 .... 1448,58 „
„ „ „ 190? .... 1125,47 „

zllsammen 3726,50 Ml.
oder durchschnittlich1242,17 Ml. Mehrbedarf im wesentlichendnrch Einsetzender
an den evangelischenPfarrer zu zahlenden Vergütung unter I>.
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Anlage VII, 5.

Haushaltsplan der Provinzial-Taubstummen-
anstalt zu Trier.

Haushaltsplan
der

Provinsial-TaubstummenanstaltM Trier

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 19U9 bis 31. März 1910.
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Titel.

II

III.

Nr. Einnahme.

Beiträgezu den Pflegekusteu der Zöglinge einschließlich Schulgeld

Sonstige Einnahmen

Zuschußaus Provinzialmitteln
Summe der Einnahme

Ansgabe.
Besoldungen.

Für den Direktor Gehalt . . .........
Außerdemfreie Wohnung, Heizung und Beleuchtung,pen¬

sionsberechtigt zum Betrage von 770 Mk.

Für die LehrpersonenGehälter ..........

Wohnungsgeldzuschußfür die unter 2 aufgeführten8 Beamten
je 432 M................
(Der Wohnungsgeldzuschußwird erst nach der definitiveilAnstellung

der Lehrpersonen gezahlt,)
Summe Titel I,

Betrag
für das

Aechnungs-
jähr
180!).

3 700

280

56 420

60 400

4 400

23 550

3 456

31406

Vetr»«
für d»s

PcchN«"^'
l"hl

^ 4 '

Mithin jetzt

3 700

270 10

4 200

22 650

weniger

200

900

Bemerkungen.

Von den Zöglingenwerde» an Pflegelostenund Schulgeldetwa 3700 M. für das
Jahr gezahltwerden.

Einnahmefür das Rechnungsjahr1905 ... 2 888,76 M.
„ „ „ 1906 . . . 4131,- ,.
„ „ „ 1907 . . . 4 100- „

zusammen11119,76 Ml.
ober durchschnittlich3706,59 Ml.

1. Zinsen der W. H. Cüppers-Stiftungzur Unterstützungentlassener
Zöglinge:

5400 Ml, Rheinproumz-Anleihescheinezu Z'V/« .,..-- 180— Ml.
1000 „ „ „ „ 3V,°/» .... - 35- „
500 „ „ „ ..3'/,°/« . - - -- 17,50 „

283,44 Ml. Narbestandzu 3 °/„ ..........- 8,50 „
271.93 .. „ „ 3»/» .........." 8,16 „

-- 249,16Ml.
2. Zinsen des Stiftungsfondsfür die Weihnachtsbescherungder Zöglinge:

500 Vll. zu 4«/„ ----- 20— Ml.
100 .. „ 3°/» ^3-............- 23,- Ml.

3. AußerdemzufälligeEinnahmen ...........— 7,84 „
zufanimen 280,— Ml.

Stelleninhaber:DirektorHuschens

Stelleninhaber:
1. Lehrer Scholl
2. „ Schctfer

Seidel

2 625
1875

150
150

Nogner .....
Nademacher . . -
N. N., Anfangsgehalt

7. Lehrerin Schmidt.....
8. „ Haag ...... ,.__________

zusammen 23 550
Der Lehrer Nademacher II ist an die Anstalt in Aachenversetzt worden.

Die Stelle zu 6 wird von dem LehrerCaspers, der die Fachprufungals Taub¬
stummenlehrernoch nichtabgelegthat, probeweise wahrgenommen.

heiiges
«ehalt

4 200

8 800
3 800
3 450
2 500
2 500

Erhöhung
„ach dem
Nel»l'

dmiaspla»

200

200
200
200

Gehalt
am 1.April

190»

4400

3 800
8 600
3 650
2 700
2 700
2100
2 775
2 025

Ncmer-

limgen

I Höchst-
! gehalt.
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Titel,

II.

III.

Nr. Ausgabe.

Andere persönlicheAusgaben.
Für den Direktor Entschädigungfür Bureaukosten

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung ............

Für Utensilienund Unterrichtsmittel ......

Für Heizung,Beleuchtungund Reinigung . . . .

Für Krankenpflege und Arznei ........

Für Unterhaltung der Gebäude ........

Für Instruktionsreisender Lehrer .......
(Zu verwenden mit Bewilligung des Landeshauptmanns.)

Iu übertragen

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr
1909.
^ <5

50

23 700

540

1100

350

750

300

26 740

Betrag
für da«

Uechnungs-
tM
1908.

50

24 00t»

540

1100

350

750

300

27 400

Taubstummenanstaltzu Trier.
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Mithin jetzt

weniger

300

300

DemerKungen.

Es find zu zahlen für etwa 87 Zöglinge 0,90 Mk. für den Kopf und Tag auf 303
Tage — 23724,90 Mk.. doch wird der eingesetzte Betrag uoraussichtlichausreichen.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905
„ „ „ ' 1906 . . .

zusammen
«der durchschnittlich20 909.33 Mk.

18 675,10 Ml.
21823,70 „
22 229,20 „
62 728,— Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 . . 395,41 Ml.
1906 . . 1237,01 „

„ „ „ 1907 . . 554.21 „
zusammen 2186,63 Ml.

oder durchschnittlich788.88 Mk.
Gin größerer Teil der Ausgaben für 1905 ist wegen der Krankheit des

verstorbenen Direktors Cüppers erst nachträglich für 1906 liquidiert worden.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 . . 635.02 Ml.
„ „ „ 1906 . . 1680.89 „
„ „ „ 1907 . . 1235. 61 „

zusammen '3551,52 Mk.
oder durchschnittlich1183.84 Ml. Es gilt das vorstehendzu Tit. III Nr. 2 Gesagte.

345,86 Mz
394,76
292,56

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 . .

" " " « 1907 .' .'
zusammen 1033,18 Mk.

ober durchschnittlich344,39 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 . . 551,36 Ml.
.. „ „ 1906 . . 1504.73 „
., .. ,, 1907 . . 1361.78 „

zusammen 3417,87 Ml.
oder durchschnittlich1139,29 Mt. In dem Jahre 1906 sind die Mehrkostendurch
Beiträge zu den Kosten der Straßenanlage, in dem Jahre 1307 durch Anlage
des Lehreraburts entstanden.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 . .

zusammen
oder durchschnittlich257,— Ml.

325,- Mt.
250,- „
196.— ..
771— Ml.

2?
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Titel. Nr. Ausgabe.

m.

i.
ii.

in.

Für sonstige Ausgabenund zur Abrundung
Uebertrag

Summe Titel III.

Betrag
für das

Aechnungs-
jähr

190!).

26 740

2 204

28 944

Wiederholung.
Besoldungen ........
Andere persönliche Ausgaben .
Sächlicheund sonstige Ausgaben

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

Netlag
für das

Uechnungs'
IM
1908, .

2? 040^
2 034^

29 074

31 406
50

28 944

«0400

60 400

30 306
50

29 074

Bemerkungen.

59 430

59 430

IM

Vs find erforderlich für:
»., Feuerversicherung................ 37,50 Mt,
1>. Wafferzins . .' ................ 68.15 „
«, Gemeindesteuer» ................387,01 „
<I, Porto................... 35,— „
«, Erheiterung, Vaden, einschließlich der Zinsen aus Stiftungsfonds

für die Weihnachtsbefcherungder Zöglinge (siehe die Mnnahme
unter Titel II) ................250,— „

s, Fortbildungsschule für Knaben und Madchen......300,— „
ss. Knabenhnndfertigkeits-Unterricht ...........200,— „
Ii. Abhaltung des sonntäglichen Gottesdienstes für Entlassene und

die I. Schulklasse ............... 240.— .,
i, Benutzung der Kapelle des Helenenstifts für den fonntäglichen

Gottesdienst .................100,— „
Ic. Unterstützung entlassener Zöglinge aus der W, H. Cüvvers-

stiftung (siehe die Einnahme unter Titel II) ......241,— „
1. Televhongebühren ............... 60,— .,

in. Für Lieferung des Taubstummenführers nn entlasseneZöglinge 150,— „
n. Sonstige Ausgaben...............__1 15,34 .,

zusammen 2 204,— M.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1905 . . 1471,56 Ml.

„ „ „ !906 . . 3678,58 „
„ „ „ 1907 . . 2 0 7 2,88 „

zusammen 7 223,02 Mt.
oder durchschnittlich2108,01 Mk.

AußerordentlicheAusgaben sind im Jahre 1906 durch die Beiträge zu den
Kosten der Asuhaltierung der Kaiserstraße entstanden. An entlassene Zöglinge
wird die Zeitschrift „Taubstummenführer" unentgeltlich geliefert, daher der Mehr»
bedarf.
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Anlage VII , X.

Haushaltsplan über die Verwendung
1. der Wilhelm-Augusta-Stiftung,
2. des Unterstützungsfonds der früheren Vcr-

eins-Taubstummenanstaltzu Cöln und
3. des Unterstützungsfondsfür entlassene

Taubstumme.

Haushaltsplan
über

die Verwendung:

1. der Wilhelm-Augusta-Stiftung,
2. des Unterstützungsfonds der früheren Vereins-Taub¬

stummenanstalt zu Cöln und
3. des Zlnterstützungsfonds für entlassene Taubstumme

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1909 bis 31. März 1910.
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Titel.

!,
!!

III.

IV.

!.

II

III.

Nr. Einnahme.

Wilhelm-Augusta-Stiftung...........
Zinsen des Unterstützungsfondsder früheren Vcreins-Tcmb-

stummcnanstaltzu Cöln ...........

Zinfcn des Unterstützungsfondsfür entlassene Taubstumme

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung.......
Summe der Einnahme

Ausgabe.
Zuschußfür die Provinzial-Taubstummcncmstaltzu Aachen

Zuschußfür die Provinzial-Taubstummenanstaltzu Esseu

Zuschußfür die Provinzial-Taubstummcncmstaltzu Cöln. .

Unterstützungsfondsfür entlassene Taubstumme .....
(Z» verteilen mit Bewilligung des Landeshauptmanns. Etwaige Er¬

sparnissefließen dem Kapitalfonds z», sie können auchzur Verwendung
auf das nachfolgende Rechnungsjahr übertragen werden,)

Sonstige Ausgaben und zur Abrundung ......
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

Betrag
für das

Dlechnungs-
jnhr

^ <5

50000

1890

1456

53 350

,7

«,'!

47 340

2 660

1890

1456

3
53 350

53 350

,7

^

Betrag
für das

Utch»»»«s'

1908. .

50000

1890

856

3

52750

2l>

,',>

46190

3 810

1890

856

52 750

52 750

20

80

Wilhelm-Augusta-Stiftunglc.
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Mithin jetzt

599

600

9?

(V!

'150

599

weniger

97

1150-

Bemerkungen.

Gemäß Nefchlußdes 26. Rheinischen Provinziallandtags aus der Notationsrcnte zu
entnehmen.

Der Kapitalbestand des Unterstützungsfonds beträgt 54 000 Ml. Nheinprouinz-Anleihe-
scheinezu 8 V°"/«, die bei der Landesbank deponiert sind, ^ 1890 Mt.

Der Unterstützungsfonds besteht aus:
1. der Überweifung aus dem Nusstellungsfonds von 1880 und

aus ersparten Zinsen ..............
2. der von Diergardt'schen Stiftung..........
3. dem Legat des Amtsgerichtsschreibers, Kanzleirat Pfitzner

aus Cochem .............. . .
4. dem Legat der Rentnerin Oppenhoff aus Bonn.....
5. 300 Mk. Rheinprouinz-Anleihefcheinezu 8'/, "/» angekauft aus

Ersparnissen des Jahres 1906...........
6. den Ersparnissen des Jahres 1907.........
7. dem Vermächtnis der Rentnerin Scriba aus Wesel ....

zusammen
An Zinsen bringt der Fonds ein:

-l) aus 25 200,— Ml. Rheinproninz-Anleihescheinenzu 3'/»°/» —
4°/° -
4°« -
4°/» --
3'/.°/« -
4'/.°/» -
3°/» -.
zusanunen

1 787,78 Ml.
13 689,45 „

1750,— „
7 500,— „

300,- „
210,80 „

14 875,— „
39 813,03 Ml.

K) „ 6000,—
e) „ 3000,—
<') ,. 1 800.—
e) „ 300,-
0 „ 4000,—
3) ., 96,18

Hypotheken ......
uud 29,50 Ml. Barbestand

840.—
240 —
120 —
72-
10,50

170,-
3.67

Ml.

1456.1? Ml.

Siehe Titel III Nr. 2 der Einnahme für die Anstalt Aachen. Der zur Gleichstellung
der Einnahme mit der Ausgabe in dem Haushaltsplan der Anstalt Aachenjährlich
wirtlich erforderliche Zuschuß ist bei nebenstehender Position zu verausgaben

Siehe die Einnahme Titel III Nr. 2 des Haushaltsplans der Anstalt Essen.
Bei nebenstehenderPosition ist der zur Gleichstellung der Soll-Einnahme

mit der Soll-Ausgabe des Haushaltsplans über die Verwendung der Wilhelm-
Augusta-Stiftung (Titel I der Einnahme und Titel I Nr. 1 und 2 der Ausgabe)
sich ergebende Betrag zu verrechnen, damit die Stiftung in jedem Jahre ganz
zur Verwendung gelangt.

Zinsen des Unterstützungsfonds der früheren Vereins-Taubstummenanstalt zu Coln;
siehe die Einnahme vorstehendbei Titel II und bei Titel III Nr. 2 des Haus¬
haltsplans der Taubstummenanstalt zu Eoln.

Siehe die Einnahme Titel III.
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